
186 [Anz. orn. Ges. Bayern 24, Heft 2/3 1985]

30x150 m großen, m ehrjährigen Ruderalfläche bestand überwiegend aus 
hüft- bis brusthohen H ochstauden (Brennesseln, Johanniskraut, Beinwell 
etc.), w ährend die Umgebung (Gelände der S trafansta lt Bernau) aus ku lti­
vierten, ehem aligen Hochmoorflächen besteht. Der N iststandorte befin­
det sich etw a in der M itte zwischen den O rtschaften B ernau und Übersee, 
einige hundert M eter nördlich der Bahnlinie Rosenheim-Salzburg.

Das Schw arzkehlchen ist seltener D urchzügler im Chiemseegebiet im 
F rüh jahr (HoHLTet al.: Anz. orn. Ges. Bayern 5, 1960: 452-505; B ie b a c h , H. 
&M. L o h m a n n : Anz. orn. Ges. Bayern 7,1965: 314—323). NachBEzzEL et al. 
(A rbeitsatlas der Brutvögel Bayerns, Kilda, Greven 1980) b rü te t die Art 
südlich der D onau im M urnauer Moos, im D onauried und bei München.

Dr. Michael L o h m a n n , Frühlingsstr. 17, 8210 Prien

Maskenstelze Motacilla flava feldegg am Chiemsee

Am 18. M ai 1985 um 11.30 U hr beobachteten w ir — die A rbeitsgem ein­
schaft Tiroler Achen -  auf einer gem ähten Wiese bei G rabenstätt ein P ä r­
chen M askenstelzen, das sich zwischen den S taren  aufhielt und nach N ah­
rung suchte. W ir konnten uns bis auf ca. 20 m nähern  und beide einw and­
frei bestimmen.

Marion D e u ts c h , Dr.-A.-Frank-Str. 4, 8223 Trostberg
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